
2[nfprdcbe AUL ErÖöffnung Oer S’utherbilönis-Austitel
lung 1im Drovinsialmufeum 2 palle, YNugult 1931
Von Hohannes F  er, Zalle

icht eine Vereinigung ÖRr Zutherbilder überhaupt H7 Öer Zwec diejer
Yustitelung. SEine Zufammeni(telung auch nur ÖRr erreichbaren 1{1

möalıch MDenn Fein en H1 1° unsaähligemal 1111 Xildnıs wiedergegeben IWDOL-
Öden IDIE Dr WMiartın Zutber. Yuch joll nıcht eine Schau eltebig zujammen-
gebrachter ılönıje bıer dargeboten werden, 890 {ze {ich et1Da in einer BGegend
aus verfchiedenen Zeiten erDalten a  en Vielmebhr 1{7 IeIC Yusfielung un
eine gan3z eitimmte fachliche Yufgabe geitellt no 61bt tich Sdamııt als eine
befjondere Veranttaltung: z3u M erıien WMiale 147 bıer verjucht, Sie ildnıfie,
auch untier Verwendung mancher bisher unbeFannter, 1no nit Zustebung ÖRr
1ilder Sder Samilie : $Eltern, Srau @, Rınder, aneinander reiben, S1e
Zuthers Erfcheinung in IDrer Jebenswirtklichkeit erFennen en STIALUM
bilden den Rern diejer Yusftelung S1e ilder, Sie feinen gebseiten ent-
itanden {1nd; z ıDnen gehört untrennbar ibre Yusitrahlung ber die na
Zeit nach jeinem (efel Yiur iın einselnen Droben 1nd Sie tolgenden Derioden
bis iın S1e BGegenwart jichtbar gemacht, in Öder in ungeabhntem Umtf£reije uno
zunehmender Vertiefung ÖA$S Zuthergedaächtnis, 0ÖOAS Zutherwert uns ÖAas
Z utherbils $ich wieder erneut.

MDen AXildsugen {ind, in inren erhaltenen Proben erheblich fr  über beginnendS,
die Hriffsuge ZUr e1itfe ge{tellt als S1e Init jener unmittelbarite Veranjichau-
lichung der Derfönlichfeit. Aur S1e röße, Sülle n> Eigenart ÖP$S geiiiigen
YWerfes genuge e1in einsiger INMEeIS auf ö1e rırfen Zutbers in {ymbolijcher
räagnanz amı zugleich Sie Aindeufung auf die fait unfaßbare WirFfklich-
Feit (chöpferijcher sEneraie eines Menichenlebens.

TIIE Ailder, Sie Zebszeiten Zutbers entitanden {1n9, eryirecten $ich ber
weniger zeit als e1in Mienfichenalter rechnet, NUur u  ber e1in Viertelhjahr-
bundert 3ahl {chwillt ogleich nach ÖRn erızen wirFklichen Xildnıs InıE
den größten f(höpferijchen Hahren ÖRr Xeformation in OA$S raft Unüuberjehbare.
TIieE verfchiedenen Zeiten ÖRr großen ewvegundg e iın ımmer neuen X 1l5-
nıyen ÖDP Reformators VOL ugen ; e1in jedes eue verfchtedener Mrt IWDILrS eın
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ittelpuntt, ÖRr eine ei  e von Welenfkreijen erreat; in uminterbro-
ener Solge wiederholen tiıch e2ue Schoprfungen bis zum usgange ÖOe$S gdebens,
mm Oannn nach ÖRn T ode, wIe BHergleuchten nach ÖR Untergange ÖRr Onne,
en gan3ch gefjammelten ans ÖS Ages nochH einmal rahien ge{feigert auf-
ammen en

YWDiederum ÖRr Rern diejer während ÖRr J ebensdauer Zuthers entitandeNeEN
ılser 4ind 51e nach Öer unımittelbaren Wirflichker gefchaffenen. YurTras Era-
nach, Öer vieljeitige Xildner der eu  en ReformationsFfun{it, nicht NUEr YÜit-
enberas un MiitteldeutichlLands, 3uma ÖRl Doder Wittenberger eror-
mation, 1 ÖRr Hopfer uns DPräger ÖeS Zutbherbilönifjes; auch bierın 1{1 ÖRr
gleichnamige Sobhn jein un ÖA8 ranachtche BGefamtatelier vieler KRünit
H{} ö1e er  a er{taunlich vieler Wiederholungen und Varıianten Öder DEL-

ichtedenen Zutherbilder. IIC rage IDAr 10 Oroß, Oaß Ropien auch Aauf
mechanijcher Brundlage Ourch UÜbertragung ÖRr Ronturen mf adeln
hergeitellt MWUrden. ur unjere Unichauung ÖeS Xeformators 1{1 wichtig,
Oaß, zumal in pateren “Sahren, auch ansdere Küunitlerhände ätıa gewejen 1n9,
eine 3Zuge nach ÖRr Zebenswirklichkeit fe{tsuhalten: ÖRr Wittenberaer aler
eDaifian A0dam; ein Füun{tleri{ch tüuchtiger Student, DeL, ein entfernter Ver-
wandster Zutbhers, in jeinem au Aaus- uns einadind, Hobann Wilbelm Xeti-
fenftein, bat eine Unzahl voOnN Federzeichnungen gefchaffen, ö1e Öen FOTENOL
ım ollea ar{telen; diejen lebensvolen Xildnifjen chließt {iCH 0A$ ergrei-
en  e a mit ÖC der aguenzer aler Yuras Surtnagel aın Taye nach
ÖOem ÖDde noch einmal ÖA48 A ils ZutbhersY in ÖRr Migjeitat ÖS es
uns doch zu&LleicH, als ob
n mwie vielen aad7'/ Um- un Yeubtldungen werden 1e7e XHildniye von

anderen anden wiederholt uns weitergegeben! DIer Arübhling ÖRr gr  en
ewegund, öte unjer VWolk erarıren bat, rief von ÖRr Deu  an  $ aus

die Funitlerijchen Rräfte ım gan3en eu  en Y an 0OAd$S Zutherbilonis, in
SiS Uuns LIor9, 1111 e  en und in Öjften, iın großen und leinen Xuch- uns
Schrift{tätten, uns bis in oecn er un Wiınter ÖS Debens Zutbhers folgen
ohne Yufhoren Yıach- unos Yzeufchopfungen TIAS 115, mnmıit amen eter1ı
beseichnet un mit VWVers uns Jied verbunden Öer ohne jJede ÄAnfchrift IVDEr
PFannte ınn nıicht > Zutbhers rırfen vorangeftellt Dder folgend, in $1lug-
äfitern un $Iugfchriften, auch als einselnes hunderf- uns taujensfach



verlanat, 3UMa als A olsichnitt, als andsıer begehrt uns Liebevoll oöft rarbig
ausgemalt O48 115 WILS, XDringer der DerjönlichFeit e 3u Wege-
babner IDres YDerfes 1ns erz ÖPS öltfes Saft alle S1ie beiten Xildner, aler
uns < olsichnetder un Stecher 11n9 mit em Zutherbilde verbunden, 310AL
nicht F  urer je ber fein großer Schüler ans Aaldung, ans 5 olbein,
efer Vijlcher, ans Sebals ehbam, Yltdorfer, xans uns CDri{tor Weidig,
antel x opfer, Aldegrever un mIie viele andere ! Un wIie vıele Yramenloje,
auch vON Serber uns ungelenfer Aandführung, DLr „anowerkfskünfkler!
TIAS Deutichland jein

YWiıe ö1e Rüniftler, 1° vereinigen tich hıer öie bildenden un insdgejamt in
oden verfchtedenf(ten orlıchen WMiaterialien: S1e Miedsaile, inımer noch von uns
tel wenig beachtet in iDrer Dedeutung ebento ur O48 X ildniıs als für OA$
Sinnbilöliche, formt ogleich ein gewaltıaites Xildnıs uno j1e bealeitet, vieltach
auch ABand ODder efragen, Zutber durcCh jein TANZECS weiteres Jeben;
Hon ru er  eın eineSs der ilder, noch 0ÖA4$ ÖP$S MNisnches, als Stempel
eines ABucheinbandes, andere Der  en ipäter majjenbartt Aarur verwendet; un
chon In den Sabhren au ÖRr Ropf ÖP$S Xetormators, in Xeltief
modelliert, aus ÖeM Brunde grunglajierter OÖfrenkacheln heraus. YDas folat
Ddann alles: ÖRr qusgezseichnete SErsguß der Areiberger Gießwerkitätte in ÖRr
Torgauer Schloßkfapele un OÖA8 Steinbils M Dortale Öe$S Wittenberger
Rlofters, ipater die 1ilder iın Glasgemäldsen, auf Mietallplatten, Ste großen
farbigen Xundbilder in Steinpappe uns auch gewirkte Daritelungen ! Unds
teje Dar{telungen rehren immer wieder em zuruück, vonN j1e
inren Yusgang GeNOoMMEN aDen, den geliebten uns bewunderten ügen
feines ntliges, ber die ilder erjcheinen in allen NUur möglichen MHus-
inaßen, o Roprfi{tück bis 3Ur DBansfigqur, in den verjchrtedentiten Stelungen,
in wechtelnder altung ÖRr AanDde, iın den mannigfachtten Trachten un auch
in anderer Behandlung Öer Uttribute, befonders ÖPS Dialterbuches; chon Tanz
e ermeitert tich ÖA$S gTanz perjönliche Dorträt 3Ur Dar{ielung OPS Xefor-
INAafors, 0A48 SEinseIlbilonis ZUF Oramatıjchen zene, der biftoriyjchen, IwDIe der
überbiftorifchen; OA$S 1195 IDIrS Z3Ur Ynıhauung ÖRr ihm jubelnds zugerufenen,
eıne Sendung preijenden en Yıamen : vDonNn en Symbolen bealeitet,
MIra Dder eraufführer ÖRr Xertormation als ÖRr bimmlifche endbote, als
Evangelift n Ypoftel, un als der elS gefeiert: iın heroifchen Xildsern als
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ORr teger Üüber den Drachen, als ÖRr Ö Engel e  u Rämpfer mit ÖOeM
Aap uns e  en Iror  en Schugßmächten, als erFules, heraflei  e aten
volbringend, uns als antıter eroS, ÖRr ÖS efreıte Gewifjjen un öte unfer-
rucıten ABauern mit ÖRr binweijenden MHohannesgeite Chrijfius tt —
19 wachtt jein Dildnıs CINMDOT monumentaler Geftaltung.

sFg 1{7 ein unermeßlıcher Xeichtum, eine noch Faum überjehende Miannier-
faltigFeit. erjuchen IWDIr den üÜberblice > erjuchen IWDIir ö1te eutung ?

YWir {chauen ber ö1e Hahrhunderte un ber ö1e einselnen erio0den Dder
Zeit uns S1ie verfchiedenen, entgegengejegten DHewegungen, die jein 1lS

aqufgenommen un weitergegeben en eine jede Dat Zutherbilder in droßer,
mer überaroßger 3ahl gejchafren, ber eine jede bat In iın IDrer eye gebil-
Def, eine jJede bat IDn umdebiloet un einen bejonderen Typ gerormf: eine jede
1e IDn in iIDrer gele und 1e fich in Iınm, ja {1e 1e 4ichH iın ınn bineimn,
weiıl einer jeden wejenNSVeErwWaAandtes in {1cHh raa un einer jeden geben
DELMAG. —o auch eine eigene Zeit 1e7€ ungeheure, quellend reiche, tere un
arößte Zeit Deutjchlands, garend uno mider{pruchsvoll, 1e {1ch in 1ıDm un
niunmt letdentchaftlich iDn in ihre gegle auf. ber jze 0AS, J4 {1e mMuß
{iCH in iDm jeben, weıl eine Zeit, jein VDVoIt un ö1e velig1iö4je un gei{tige
ewegung verkorpert, Sie on 1D au  cn H1 SICNN ÖRr mwunderbare
Xeichtum Oe$S Jebens feines oltes Dat fich in jeiner wunderjamen Derjon-
lichFeit vereIniAt, in ÖRr Süule jeines Wejens, jeines g  Z  ebens, die bıs 2000111
Wiserjpruchsvolen verjchtedenartid 4T, ıDIE Ö4 Y eben jelber.
e Süuüle der Typen! Zum erıren MNiale 1ınd j1e bıer 111 Gansen WwIe 1n

Pinselnen in gefchlofjener UÜberficht ZULr Unichauung gebracht ÖA48 OA4$
3weite, 19979625 diejer Yustitelung ihre Bejonderheit 01bt
m Banzen: nach ihrer seitlichen olge {1n9 die verjchtedenen ypen in ÖRr

Vermwmandstfchaft nıteinander uns in ihrer Ybgearenstheit fichtbar gemacht
m SPinselnen: innerhalb jeder Bruppe treten 51e BHestiehungen ÖRr einselnen
1ilder unfier einander deutlıch bervor.

Welch große MianniafaltigFeit un VerfchtedenartigFeit der Typen! $
0S wirFlich e1in un erjeiDe Yiann SIEr ichwermütige, nach Innen Auende
Mönch; ÖRr jieahatte RKRunder ÖRr abrbei ımit ÖCn beresten Yippen; Dder
rreie un Irobhe Xittersmann un Der, der {ich troßig un feit vVDoN allem ıpan
uno Belubse Freigemacht, In Yich Aaufs ;Ehe uns x5qus binden; der
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Gewaltige, ÖRr in überledgener Xuhbhe von arfe au un ımmer
mit feiner gan3ch Derfönlichkeit {chaltet un hafft, un Dder aroße Zehrer,
OEr, ınm BHewußtfein feiner Sendung, Sie Migjeitat OeS Botteswortes mit
erniter Miacht Öen Aorern nabe brinat un zugleich hersgewinnend väterlich
Öe1in Einselnen ZUgeMWENOÖOLT 1{83 der Yfann ÖRr Zeitung der ir un zugleich
Öer Träager agrößten Vertrauens als Dder Seeljorger uno Subhrer feines Volkes,
0A4 Gewijjen un ÖRr veu $EKart, der afer feiner lıeben eu  en

Ilj“ mwunderbarer MiannigfaltigFeit IDIrS in Deutjchlans gefchaut“ IDAr

chon ru on ibm (tejaat WOrDden. Beradse auch ö1e BGeaner beitätigt
un verbilolicht 1e)e VielfältigFeit feines Wejens, feines YWertes n jeiner
Wirkfung Un MNMielanchthon {pricht Aaus em. täglıchen Umaange heraus OÖAS
oppelte: „Hedesmal, Wwenn ich ıbn eirqa  @, erfcheint MLr arößer.  44 „Das
7 ÖAd$S YWunderbare: 19 oöft allerorten verbrannt WILS, {o oft er{teht in
nNeUCH YWerftfen aufs eu«r als eın Yieuer au
Z IDAL in der großen erıfen Zeit immer Ggroßer, rubhner, freier, gewal-

iger wächft er, un 1° 18e. biıs Zu 171 legten nNDde: eIne Mrbeit Fampfend
und bauend, 1111 ununterbrochenen £Iujje, immer weiter un breiter ber ö1e
verjchtedent{ien MBebiete deS Z ebens dahıniiromend IDILr en ö1e Aule jeines
Schaffens: der eine aroße XBand der gegenmwäartıgen Befamtausgabe feiner
erte muß vervielfältigt wersden, S1e umme jeiner rırfen VOLr

Yugen e  en aus einem Zeitraum von Wwenia mebr als 30 Habhren. Und
IDILr en den Charafkter jeiner Aandfchrift, wie jte in diejen Hahrsehnten H1
uns WIrS.: ımmer adröoßer, freier, wuchtiger, gewaltiger! ber doch in ÖRr
MiannigfaltigFeit ÖAS droße Gleichbleibende : tejelbe freimächtige nmittel-
barfFeit in einem errfe, uns die ZandzUuge ımmer Flar in Funitlerijcher Schau
un AOrm, {charTt, reit uns icher, zwıingen gemwaltig! o auch iın feiner DEL-
nlichen Wirkung Wian hat den in unbegreiflicher Füule un va ichaffen-
Öen Benius un die vVon ıpm aus{iromende munderbare Wirkung nicht
en vermocht. Aarumm er  ein auch als ber Mienichen Mrt uno Miaß
hbinausgewachfen: mIie ÖRn einen als von bimmlıfchem er erfüllt, von

bimmlijfcher YMiacht erhoben un befchirmt, 19 den Geagnern als 1cH-
damonicCh nach errun nO ejen, YDert un Wirkung UndS wer ıbn
Funf{tleri{ch dar{telen o  e, baf ihn wohl, gerade auch in unjern agen,
iIhn als ungebheuren RKRraftmenjchen erfcheinen Z laflen, mit Dathos un Dofe
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gebildet, un H1 von Kunfflermund FAOLZU ausgejprochen worvden,
nne Zutber ar nıcht anDders als „Druta Z3Ur Ericheinung bringen.

1{1 alicher als foIche Murfajung, nı rı weniger Zutbhers Urt,
ejen uns sErjcheinung.

JIIiE ugen- un Öhrenzeugen jeines g  C  ebens, feiner Züuge uns feiner ede
mögen jfelber abermals v’eoen. Z prechen feine Studenten, ÖRr eine: „Er
IDAr ein feiner, rreunölıcher fröbhlicher Yiann, $Bin fein, Flar un tapfer
Beticht, unod Salfenaugen uns IDA Ön Gliedmaßen e1in one
Derjon Er IDAL ein Miuficus, auch eine eine e veine
Stimme, 21082 jingen und reoen, IDAL nicht 21n großer S  veter.“
TEr andere, Öder jpatere weiser Chroni{} der Eretanige jeiner Zeit,
Hobhannes Reßler: TE ich WMiartinum. ines Alters nno 3522
gejechen A IDAr nach ÖRr Xucfebhr Zuthers von ÖRr artburg

„YOATr ainer natüurlichen siemlichen Aeleibtheit, eines u  re  en Ban-
TCS, alto, Oaß {ich meDr binter {ich, Ddenn furder {ich naiget, mit uffge-
hbeptem ndaef1 den Aimmel, mit tiefen ichwarsen Yugen und Brauen
insen un swigerInd 190) 03 aın ern, Oaß ö1e nit wol mögen ange-
jechen mwersden 1{1 vVon AaIiur in fruntlicher uns Duldfjeliger Mienich
in rn 1{7 dermaßen mif reu uns S$runtlichkfeit vermijchet, Oaß ainen
gelujftet, by 1Dm wohnen, als ob ott jin wonnejam uns freudenreich $Pyan-
gelium nitf allein durch eine Zebhre, jondern auch iın inen eberoden 1DO
bewijen.“ Und in Öder Bejchtichte OM erbvben ÖPS AUSArStCS Zutbhers ersählt
ein Augenzeuge: „ndem, IWIeE IDIr eın wenig {(Ti1 bielten ıniıt eden, auf daß
IIr Kagenberger rube, jiehet ungefäbhr gegenuber der YDand 0OA4$ Fon-
terfei artın!z uns {pricht mf rrobhlichem Uiut un halblachendem LiunDde:
eın Lıeber Zutber. Darnach uns an uns {pricht OÖtft will, ich
mıl bals bey iDm jein, OA wolen IDIr Gar Gute eoen mit einander aben, von
vielen jeltjamen wunderlichen achen, IO {ich nach feinem Ubichted zugefragen
bDaben.“ Dazu no öte Stimme eines Aremden. SEiner von den armen chwar-
Mern, die nach Wittenberg gerFommen aren, in den Keformatoren einen
bobern Beift bringen, no der in der Rirche gewejen WAL, als Zutber öfe
Firchliche Xevolution mit der Miacht jeiner mılden und vaterlichen eDe a
dampft hatte, pra „Bines Engels, nıcht eines enıhen Stimme ıneine Ich
VELrNOMMeEnNn baben“.
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TIAS i{ Zutbers eije, 04A48 1{7 jein ejen, ÖA4$S (ind eine ZUuge
Wohl erjchüttert ın tiefes, 14 verzweiflungsvolles Brübeln un ichweri{te

Xingen Eranachs 119 OPS Mionches — woD bat auch ıDm fniteres Gewolt
ö1e Zonne seitweilig verborgen: ıDIE nachtige Schatten ted ber den
dunkelnammenden ugen, die in öte euer uno Breuel OPS BHauernfrieges
hatten blicen müjgen; wohl wallte in rurchtbarem Sorne aur un wuchtiga
durchfchneidend {chwang O48 Schwert jeines GBeiftes wIe ohne
OASs les eine Sendung errülen Fonnen, aus legten Tieren, in ungebeurer
ra uner  rocen VDIE NUur einer un rühner mwIie FTeiner! ber ÖRr ne
eld IDAr ein Rındesgemüt, gan3 tief iın der eima vermwurzelt, eren Achtifch
eigenite d aute {prach; öte innig{te Yratürlichtkeit, robhlıch uns in lauter
Büte, der Sreund Dder Rinder unsd Dder YUrmen, der treue{ite Sreund der reunde,
der obhne {te nicht fein tonnte, un IDASs Ganz jein ejen un eine ra IDAL:
Aaus unbedingter Zebensnotwendigkeit Deraus DAsS unerjchütterliche Vertrauen,
er als els un Ers uns {tarfer als der ToS, Oft un oden en  en
s nıcht 0A4 Vertrauen 0ÖA8S inner{te ejen unjeres Voltkes> ind nicht
die Grundzüge unjeres eu  en Wejgens: reibher un Taptferfeit, Treue,
Srobhlichteit, Büte, Sreun  aft, tieres Sinnen un Gemüt, uns es rubend
uns lebend in gutfen, unbeirrbarem Vertrauen ott uns den Mienfchen?
en OArum 1{7 Zutber unjerm eigen GEWOFOLN, weil Pr unjer

VDoIE, jein ejen uns eine BGrundzüge, in {ich, in jeinem ejen uns jeinen
Grundsügen verforpert. Und deshalb {} nıcht nNur Dder groößte Sobhn der
mitteldeutfchen Zand{chart, jondern der größte obhn ÖPS deutjchen Z andes,
weiıl tıch 19 IVDIe iıbm in Feinem andern unmjer Volk Beftalt gegeben bat

WDl unjer WoIlr OOrt, {ich felber un jein AICITES verloren hat, $ich in
feiner inneri{ten WArt un in feinen e  en Rrartten miederfinden in iDm Mag

{1e ichauen un j1e wiedergewinnen: DAs 1{7 der Sınnn öjejer Yusitelung
dP8S Zutberbildnifjes.
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